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1. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI : TSG Seckenhausen/Fahrenh. II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Gerdes und Weber in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI am vergangenen
Freitag in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 3 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Klaus Osmers. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Wolfgang Gerdes nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gegen Kleps /
Brahms zeigten Gerdes / Witte ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewannen Korsch / Stühring die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Die richtige Herangehensweise hatten Weber / Weber beim 3:0-Erfolg gegen
Peinemann / Pulliam ab dem ersten Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Wolfgang Gerdes
seinen Gegner Günther Bodermann beim überzeugenden 3:0-Triumph. Zwischenzeitlich konnte
Heinrich Witte zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Thomas Härke, in das er
als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 10:12, 11:5, 7:11, 5:11. Kurze Zeit später
ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Stefan Korsch beim 2:3 gegen Walter Peinemann. Das Spiel, in
das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Korsch dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Frank Stühring seinem Gegner Paul Kleps letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Genügend
spielerische Mittel hatte Erich Weber letztlich parat, um Stephan Pulliam zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Klaus Osmers über die 1:3-Niederlage gegen Jann Brahms hinweggetröstet
werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI
und der TSG Seckenhausen/Fahrenh. II. Es dauerte eine Weile, bis Wolfgang Gerdes sein 3:2
gegen Thomas Härke feiern konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Heinrich Witte bezwang anschließend Günther Bodermann in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach diesem Einzel steht Witte somit bei 13
Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bodermann ein 13:12
ausweist. Fünf Sätze beharkten sich Stefan Korsch und Paul Kleps, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Kleps nun bei 16:4 seit
Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 7:5. Frank Stühring verlor sein Match gegen Walter
Peinemann unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen. Mit dieser Niederlage verbleibt
die Anzahl an Siegen von Stühring bei 7, während er nun 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen hat. Erich Weber besiegelte wiederum mit einem 11:8, 5:11, 11:7, 11:7 gegen Jann
Brahms einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Somit hat Weber nun 13 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für
die aktuelle Serie zu verbuchen. Klaus Osmers hatte seinen Gegner Stephan Pulliam beim
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deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen den
SV Kirchweyhe VI, während die TSG Seckenhausen/Fahrenh. II am 21.03.2023 gegen den TSV BW
Melchiorshausen antritt.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VI

Doppel: Gerdes / Witte 1:0, Korsch / Stühring 1:0, Weber / Weber 1:0 
Einzel: W. Gerdes 2:0, H. Witte 1:1, S. Korsch 0:2, F. Stühring 0:2, E. Weber 2:0, K. Osmers 1:1 

 TSG Seckenhausen/Fahrenh. II
Doppel: Härke / Bodermann 0:1, Kleps / Brahms 0:1, Peinemann / Pulliam 0:1 
Einzel: T. Härke 1:1, G. Bodermann 0:2, P. Kleps 2:0, W. Peinemann 2:0, J. Brahms 1:1, S. Pulliam
0:2


